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Dampflok fährt durch den Landkreis: Beliebtes Fotomotiv für Eisenbahnfreunde
Schwarzenfeld. Eisenbahnfreunde
hatten ihre helle Freude: Am Sams-
tag fuhr eine Dampflok durch die
Oberpfalz. Von Fürth aus fuhr der
Zug frühmorgens los. Die Strecke

führte über Neukirchen bei Sulz-
bach-Rosenberg und Amberg nach
Schwandorf, wo der Zug fast eine
Stunde lang hielt. Im Anschluss
stand eine Pendelfahrt über Nab-

burg nach Weiden und zurück auf
dem Programm. Die Strecke wurde
insgesamt drei Mal befahren, bevor
es über Vilseck und Neukirchen zu-
rück nach Franken ging. Bei bestem

Wetter fuhr der Zug durch den
Landkreis und bot – wie hier bei
Schwarzenfeld – ein perfektes Foto-
motiv für die vielen Eisenbahnfreun-
de an der Strecke. j Seite 3 Bild: Götz

„Schaufenster“ der Landwirtschaft
Wenn Albert Roidl Karp-
fenfilet mit Salat über die
Theke reicht und Franziska
Nitz Scheutenkücheln in
heißem Fett backt, dann ist
wieder Oberpfälzer
Bauernmarkt in der Sport-
parkhalle. Diesmal hat sich
auch ein Blick in das „Schau-
fenster“ der Verbraucher-
messe gelohnt.

Schwarzenfeld. (rhi) Der Wildlebens-
raumberater am Fachzentrum für
Agrarökologie in Amberg, Balduin
Schönberger, verdeutlichte beim
„Schaufenster“ der Verbrauchermes-
se in der Sportparkhalle in einem
Sandkasten die Vernetzung von Bio-
top-Maßnahmen in der Oberpfalz
und die erläuterte den Besuchern,
welche Lebensräume und Verbund-
achsen die einzelnen Wildtiere brau-
chen. Ziel sei es, so der Aussteller, die
Lebensräume für Wildtiere in der
Agrarlandschaft zu verbessern und
zusammen mit allen Beteiligten
praktikable Lösungen zu finden. „Le-
bensräume für Rebhuhn oder Feld-
hase sind eingeengt oder ganz ver-
schwunden“, erklärte Balduin
Schönberger den Besuchern des
„Schaufensters“.

Den Erntedank-Gottesdienst am
Sonntag gestalteten der Landfrauen-
chor und die Gospelformation „Sing-

sang“ gemeinsam. Kreisbäuerin Sa-
bine Schindler hatte den Altar zu-
sammen mit ihren Helferinnen fest-
lich geschmückt. Nach der Messe lud
der Sprecher der Interessensgemein-
schaft, Hubert Piehler, die Teilneh-
mer zu einem Rundgang ein und be-
tonte: „Regionalität, Klimaschutz
und Artenvielfalt gehören zusam-
men“. Er appellierte an den Verbrau-
cher, sich mehr Zeit zu nehmen für
den Einkauf im Hofladen. 50 Direkt-

vermarkter boten ihre Erzeugnisse
aus eigener Herstellung an. Erstmals
dabei war das Feinkostgeschäft Dob-
ler aus Plößberg mit Steckerlfisch,
geräucherten Forellen und einem
Wilderer-Topf. Zum Brotzeitmachen
gab es ferner gegrilltes Schweine-,
Rind- und Lammfleisch und Kartof-
felgratin. Die Angebote fanden rei-
ßenden Absatz. Zum Nachmittags-
kaffee bekamen die Gäste Kücheln
und Kuchen serviert. Ein Regensbur-

ger Winzer ließ von seinem Land-
wein probieren. „Mit dem Bauern-
markt wollen wir den Verbrauchern
auch die Möglichkeit geben, mit den
Anbietern ins Gespräch zu kommen
und sich einen Eindruck von der
Leistung der Landwirtschaft zu ver-
schaffen“, erklärt Piehler. Die Vertre-
ter des bäuerlichen Handwerks hat-
ten die Angebote auf die Jahreszeit
abgestimmt und verkauften herbstli-
che Gestecke und Strickwaren.

Die Vertreter des
bäuerlichen Hand-
werks hatten ihr An-
gebot auf die Jahres-
zeit abgestimmt.
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Fischfilet mit Salat: Das Angebot nahmen die Besucher des Bauernmarktes
gerne an. Bild: Hirsch

Wildlebensraumberater Balduin Schönberger erläuterte die Maßnahmen
zur Vernetzung der Lebensräume für Wildtiere. Bild: Hirsch

KURZ NOTIERT

Fahrt nach
Bad Abbach
Schwandorf-Schwarzenfeld. Die
Rheuma-Liga veranstaltet am
Dienstag, 15. Oktober, eine Bade-
fahrt nach Bad Abbach. Es gelten
folgende Abfahrtszeiten: 13.40
Uhr Schwarzenfeld (Rathaus),
13.50 Uhr Wackersdorf (Markt-
platz), 13.55 Uhr Kronstetten,
13.57 Uhr Erlebnisbad Schwan-
dorf, 14 Uhr Wendelinplatz, 14.10
Uhr Bahnhof, 14.15 Uhr Neu-
kauf/Regensburger Straße, 14.20
Uhr Büchelkühn (Lenzgraben),
14.22 Uhr Büchelkühn (Schule),
14.28 Uhr Klardorf (Zielheim)
und 14.30 Uhr Klardorf (Bahn-
hof). Weitere Infos bei Fleißner
unter der Telefonnummer 09431/
41808. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.

Sammlung von
Problemmüll
Schwarzenfeld. Im Bereich des
Marktes Schwarzenfeld wird an
folgenden Tagen Problemmüll
angenommen: Sonnenried
(Dorfplatz) am Mittwoch, 16. Ok-
tober, von 8 bis 8.20 Uhr; Traun-
richt (Poststeig 3) am Mittwoch,
16. Oktober, von 8.40 bis 9 Uhr;
Schwarzenfeld (Viktor-Koch-
Straße/Martin-Luther-Platz) am
Mittwoch, 16. Oktober, von 9.20
bis 10.20 Uhr und Kögl (Dr.-Kurz-
Straße 3) am Mittwoch, 16. Okto-
ber, von 10.40 bis 11.10 Uhr. Aus
Sicherheitsgründen dürfen Pro-
blemabfälle nicht vor Ankunft
des Problemmüllfahrzeuges am
Sammelort abgestellt werden. Es
muss persönlich eine direkte
Übergabe ans Fachpersonal er-
folgen. Die Stoffe sollten mög-
lichst in Originalbehältern ange-
liefert werden. Ist ein Umfüllen
notwendig, bitte eine Beschrif-
tung anbringen.

Versammlung der
Überparteilichen
Schwarzenfeld. (mab) Die Über-
parteiliche Wählergruppe
Schwarzenfeld (ÜPW) lädt ihre
Mitglieder am Dienstag, 22. Okto-
ber, um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in den Sportpark
ein. Neben den Berichten aus
Markt- und Kreispolitik wird
auch zur Kommunalwahl am 15.
März 2020 Stellung bezogen.

Preisschafkopf der
Jungen Union
Schwarzenfeld. Der elfte Preis-
schafkopf der JU Schwarzenfeld
findet am Freitag, 18. Oktober, im
Restaurant Miesberg statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Die Startge-
bühr beträgt sieben Euro. Der
Sieger erhält 300 Euro, der Zweite
bekommt 200 Euro und der Dritt-
platzierte 100 Euro. Neben den
Geldpreisen wird es darüberhi-
naus noch weitere zahlreiche
Sachpreise geben.

Ausflug für
die Senioren
Schwarzach. Die Senioren der
Pfarreiengemeinschaft sind am
Mittwoch, 16. Oktober, zu einem
Ausflug eingeladen. Ziel ist die Ja-
kobskirche und die Brauerei in
Fuchsberg. Auch Kaffee und
Abendessen sind eingeplant. Ab-
fahrt ist um 12.30 Uhr in Altfalter
und weiter im gewohnten Takt bis
13 Uhr in Taxöldern.

Versammlung
der Tennisspieler
Stulln. (ohr) Die Tennisabteilung
des TSV Stulln lädt am Donners-
tag. 17. Oktober, um 18.30 Uhr ins
Tennisheim zu einer wichtigen
Sitzung ein Der Spielplan wird er-
stellt.Wer nicht teilnehmen kann,
soll sich Peter Prokisch unter Te-
lefon 09435/8414 melden.


